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Die kaiserlichen Prinzen in der Sommer
frische zu Konstanz .

Da , wo der Rhein in rascher Strömung sich wieder lo»>
reidt au « den Arme » de» Obersee «, steht da , stattliche
Jnfelhotel zu Konstanz . Stolz wie rin Fürstenfitz steigt
e» empor au » den blauen Fluthen und wunderbar ist vo»
seiner schattigen Terrasse der Blick auf das weite schwäbische
Meer und die schimmernden Bergriesen der Appenzeller - und
Vorarlberger Alpen . In diesem Gebäude , so erzählt u . A.
die » Konstanz «» Zeitnng '

, » eilten jetzt 3 Woche» zwei
muntere , hoffnungsvolle Sprossen unseres Kaiserhauses — der
13jährige Kronprinz Wilhelm und der 12jährige Prinz
Eitel Friedrich . Al » Grafen vo» Ravensberg kamen fie
am Vormittage de» 9 . Juli in strengstem Inkognito hier an ,
begleitet von ihrem Gouverneur , Herrn Oberst v . Deines ,der früher Militärattachö in Wien gewesen, sowie vo» de »
Herren Lieutenant v . Rauch uud Stabsarzt Dr . Heyse .

Gleich der erste Ausflug — noch am Tage der Ankunft
— galt der Stätte , die durch das Andenken des alten Kaisers
Wilhelm geweiht ist — der lieblichen Insel Mainau , der
Sommerrestdenz unserer großh . Paare « . Am 11 . Juli wurde
der Ser in seiner ganzen Länge dnrchmeffe» ; Bregenz war
da» Ziel , die aufstrebende Hauptstadt des Vorarlberg «« , die
fich malerisch hinschmiegt zu de » Füße » des steilragenden
Pfänder ». Am folgenden Bormittage marschirten die
Prinzen nach dem Tabor , einem waldige » , thurm -
gekrönten Hügel bei Wollmatingen , und bewunderten von
dort da» umfaffende Panorama , das bi» hinüber zu den
Berner Alpen , zu Mönch und Jungfrau reicht . Im Wagen ,der da» Frühstück hinaus in 'S Grüne brachte , kehrten fie in 'S
Jnfelhotel zurück, um des Nachmittag « » ach Friedrichs¬
hafen zu fahren , wo das württembergische KönigSpaar den
Sommer zu verbringen pflegt . Da » Schloß Arenaberg
am lieblichen Uuterfee , in dem einst die unglückliche Königin
Hortense mit ihrem Sohne Louis Napoleon um verlorene
Kronen getrauert hat , wurde am 13 . Juli vo» Mannsiibach
äu » aufgesucht , » nd am 15 . Juli ging e» mit der Bahn gen
Schaffhansen zum Rheinfall , wo der reißende Strom sich
in tollem Ungestüm über die Felsen stürzt . I » den folgende »
Tagen trug das Dampfboot die jungen fürstlichen Touristen
nach dem pittoresken MeerSburg mit seiner alterthümliche »
Burg und seinem hochragenden Bischofsschloh uud ei » ander
Mal nach der freundlichen Badestadt Ueberlingen mit
ihrem schönen öffentliche» Park und nach den poefieverklärten
Heide » löchern an steiler Felswand . Die Insel Reichen an ,
die größere Schwester der Mainau , um welche der Hauch
nner tausendjährigen Geschichte webt , umwauderte » die
Prinzen ganz zu Fuß und ohne einzukehren . Am letzten
Donnerstag unternahmen dieselben eine Wagenfahrt » ach
Krenzlingen , um die kathol . Kirche mit ihren berühmten
Schnitzereien zu besichtigen, und weiterhin nach Berg im
Thurgau , wo fich eine prächtige Aussicht auf den Säniisstock
eröffnet .

Daß Konstanz selbst mit seinem reichen Schatz an
Denkmälern auS alter Zeit den beiden kaiserlichen Prinzen
viel des Interessanten bot , versteht sich von selbst . Insbesondere

den Spuren des mittelalterlichen KaiserthumS uud des große »
Konzils begegnet man hier auf Schritt uud Tritt , und ge¬
treulich ginge » denselben unsere hohe» Gäste nach .• .

Die Prinzen selbst find zwei frische , stramme Knaben¬
gestalten . Hellblond und sehnig der Kronprinz , im Gesicht
und im Wesen der ganze Vater ; . schon bricht auS alle »
Zweigen ' der schneidige Offizier . Mehr der gemüthvvllen
Mutter verwandt scheint Prinz Eitel Fritz ; den reichen
Lockenwald, der früher sei» Haupt so lieblich umrahmte , hat
die Scheere zum schlichten dunkeln Haar gekürzt ; obwohl um
ein guter Jahr jünger , ist er doch größer und breiter
als Bruder Wilhelm . Dieser wiegt — die '

Hotelwaage
hat e« verrathen — 36 , jener 46 Kilo . Gekleidet aber
waren beide immer auf dieselbe Weise, bald sah man '

sie in
schneeigem Flanellanzng mit gleichfarbigem Filzhut , bald
in weißem oder dnnkelblauem Matrosenkostüm mit schwarz
bebändertem Strohhnt ; dazu gelblederne Halbschuhe und
schwarze Strümpfe . Recht gut sahen die Prinzen aus in
ihrem schmucken Gewand , und wer sie auch sonst zu beobachten
Gelegenheit hatte , der mußte fie liebgewinnen — diese Knaben ,
die trotz ihres hohen Ranges und ihrer natürlichen Lebhaftigkeit
so höflich und so bescheiden fich gaben .

Im Jnfelhotel bewohnten die Söhne der Kaisers und
ihre drei Begleiter einen Salon und vier Schlafzimmer ;
außerdem stand ihnen ein Badekabinett z » r Verfügung , » nd
ein Balkon gewährte prächtige Aussicht auf See und Gebirge .
Diese Räume wurde » gegen die übrigen Zimmer des Hotels
durch Doppelthüren und gegen die andere » Ballone durch
Zelttücher abgeschlossen.

Uebrigens wachten auch die Grafen v . Ravensberg —
wie auch die Briefadreffe kantete — selbst eifersüchtig über
ihrem Inkognito . Von 3 Berliner Offizieren in Zivil wurden
sie erkannt auf der Hotelterraffe ; diese schnellten ehrfurchtsvoll
in die Höhe ; doch sofort machte Kronprinz Wilhelm linkSumkehrt ,
und weg war er . Aehnlich erging er einigen wißbegierigen
Evastöchtern au « der Zahl der Hotelgäste . Gar zu gern
hätten diese vom mächtigen Speisesaal aus einen Blick getha »
in das kleinere Zimmer , in dem die kaiserlichen Herrschaften
die Hauptmahlzeiten einnahine » . Doch alsbald wurde eine
spanische Wand besohlen, und mit lautem Jubel begrüßten
die Prinzen die Errichtung dieser chinesischen Mauer gegen die
Neugierde .

Ganz hermetisch aber hatten fich unsere munteren Hohen -
zollernsöhne doch nicht von der Außenwelt abgeschlvffe» .

Und es ist ein sehr hübscher Zug , daß sich Kronprinz
Wilhelm und Prinz Eitel Fritz sehr rasch mit einem hiesigen
Bürgerskind und Gymnafiaste » , dem 15jährigen Sohn des
Herrn Rob . Hauiamann in der Jnselgaffe , ansreundeten .
Beim Fischen trafen die Knaben zufällig einander , und da
wurde die Bekanntschaft angeknüpft . Alsbald verlangte » die
Prinzen da« vertrauliche . Du ' — , ansonst die Entziehung
des Butterbrods uud noch ärgeres angedroht wurde . So
wurde Jung HauSamann Dutzfreund und Spielkamerad der
Kaisersöhne , die ihn mit Büchern und Zinnsoldaten , mit
Fischereigeräth und Fischerkarte beschenkten .

Allerlei Kurzweil trieben die Knaben in ihre » Muse¬

stunde » . Den Kronprinzen Wilhelm hatte seine Violine nach
Konstanz begleitet ; und während er Münzen sammelt , tauscht
Prinz Eitel Fritz Marken ei » . Vor allem aber ergötzten fich
beide au ihren Soldaten . Sie hatte » davon wohl hundert
Schachteln mitgebracht ; aus diesen selbst wurden Burgen und
Berge gebaut und dann alles ganz kriegsmäßig mit Infanterie ,
Kavallerie und Artillerie besetzt . Eine fachmännische
Kritik beschloß immer diese» taktischen Anschauungsunterricht
im Hotelsalon . .

Abgesehen von den verschiedenen Ausflügen war die
TageSeintheiluug während de« hiesigen Aufenthalter der
Prinzen eine sehr regelmäßige . Um 7 Uhr wurde aufgestanden ,
um 8 Uhr ging e» zum Schwimmen nach der Badanstalt de»
Konstanzer Hofe » ; daran schloß sich eine kurze Rundfahrt .
Nach dem Mittagessen wurde etwa » geruht , und dann Spazier¬
gänge unternommen . Des Abends lauschten die Prinzen meist
vom Schwaneuteich aus dem Stadtgarteukonzert . Auch dem
Gondelkorso folgten sie mit lebhaftem Interesse und klatschten
vergnügt in die Hände , als da« Boot des Jnselhotel » den
2 . Preis gewann . Um 9 Uhr wurde täglich zu Bett gegangen .

Manche Hausfrau möchte nun wohl auch noch wiffen,
wie e» mit der Küche bei unseren Prinzen , die einen tüchtigen
gesunde » Appetit entwickelten , gehalten wurde . Diese waren
am glücklichsten bei gewöhnlicher HauSmauuSkost . Gleich am
ersten Tag richtete ihr ärztlicher Begleiter an den Küchenchef
deS Hotels die GewiffenSfrage , ob er Kartoffelpüree zu bereiten
verstehe . Lachend wurde das bejaht . Und mm zierte dieses
willkommene Gericht Tag für Tag die Tafel , und nichts ging
den Prinzen über Pellkartoffel » mit frischer Butter oder
Schweinskoteletten .

Die Menu « wurden alle der Mama nach Potsdam
geschickt und auch einmal eine Probe deS Konstanzer Brotes
als besondere Rarität . Getrunken wurde Markgräfler oder
auch am Sonutag ein Gläschen Jnselsekt . An Prinz Adalberts
Geburtstag braute der Kronprinz eine Erdbeerbowle und der
Abschied von Konstanz wurde bei einer Pfirsichbowle gefeiert .
Beim ersten Frühstück gab eS Kaffee mit kaltem Fleisch und
Ei , beim zweiten kaltes Fleisch , Früchte und Markgräfler oder
SelterS . Da « Vesperbrot am Nachmittag bestand in Milch
oder Milchkaffee mit Gebäck und Früchten . Da « Abendeffen
war recht einfach , meist ein Beessteak mit Kartoffeln und
Früchten . Die Hauptmahlzeiteir wurden in einen, Zimmer
neben dem große » Speisesaal eingenommen , wobei die eigene
Dienerschaft (4 Lakaien ) servirte . Sonst wurde im Salon gegeffen .

Wie überaus befriedigt sie von der Aufnahme » nd der
Verpflegung im Jnselhotel waren , haben die Prinzen und ihre
Begleiter wiederholt geäußert , uud aus Freude darüber ließ
I . Maj . die Kaiserin durch Herrn Oberst v . Deines beim
Abschied dem Direktor deS Hotels , Herrn Oschwald , eine
prachtvolle goldene Busennadel , in Form eines Reichsadlers
und in der Mitte mit einem Diamanten , und ein gleiches
Stück mit Saphir in der Mitte dem Küchenchef , Herrn
Stüder , überreichen . Beide Nadeln lagen in sehr schönen
Etuis mit den Initialen der Kaiserin . Das Personal wurde
mit 500 M . bedacht . Endlich hat das Hotel von 6 Kisten,
die erst in den letzten Tagen mit herrlichen Früchten aus den
Potsdamer Hofgärten ankamen , 3 Stück erhalten .

Die Testainentsklaris -l .
Von H . Waldemar .

36 ) (Fortsetzung .)
. Zum Nachtheil kann die Veränderung mir wohl

kaum gereiche» , lieber Bruder, " entgegnete Paula , „ denn ich
war ehedem gar zu sorglos .

"

„ Das ist es allein nicht , was ich an Dir aussetzen
möchte , Schwesterchen, "

begann Otte wieder , „ich glaubte
in Deinen letzten Briefen eine schmerzliche Resignation
heranszulese » nnd diese zu ergründen , womöglich zu zerstreuen ,
kam ich hauptsächlich her .

"

„ Dieselbe z » leugnen , wäre nutzlos , Otto . Sie war
vorhanden .

"

„ Jetzt ist sie' s nicht mehr »"

„Nein , ei» freudiger Zufall kam mir zu Hilfe .
"

„Du sprichst in Räthseln , Kleine , erkläre Dich
deutlicher !"

Paula sah den Bruder vorwurfsvoll an .
„ Du selbst spielst Verstecken mtt mir und verlangst ,

daß ich aufrichtig sein soll . Ist das recht , Otto ? Bin
ich ei» solches Sind , daß Du mich nicht in » Bertram »
ziehen könntest ? "

Der junge Offizier blieb überrascht stehen .
„ Du weißt ? Mein Gott , woher denn ? " stotterte er

mühsam . „Ich hatte doch alle » so geheim gehatten .
"

„ Komm unter jene Ulme , dort an meinem Lieblings -
Plätzchen will ich e» Dir sagen . "

Ohne das Mädchen aus seinem Arm zu lasse » ,
schritt Otto mit seiner Schwester langsam die Anhöhe
hinauf und sie nahmen auf der Bank Platz . Paula zog
den Brief ans der Tasche , den sie vor einigen Tage »
in der Chronik des Hauses Berneck gefunden und er¬
zählte dem Bruder , wie der Zufall es gewollt , daß
gerade sie das alte Buch öffnete , doch sie sprach nicht
auS , mit welchen seligen Gefühlen sie die Blätter ge¬
lesen .

„Du wirst mich verstehen , Otto , wenn ich Dir sage ,
daß mich dieses Schreiben unaussprechlich glücklich macht ,
daß ich nicht genug dem lieben Gott dafür danken kann ,
eS in meine Hände gegeben zn haben . Nun brauchst
Du Dich nicht mehr abzumühe » , lieber Otto , mich in
einer guten Stellung unterznbriilgen , nun erlangen wir
den Reichthum . den Du vorhin noch wünschtest , ohne daß
wir uns darum bemühten .

"

Roch lange faßen die Geschwister in traulicher
Unterredung beisammen , bis Otto endlich zuin Anfbrnch
mahnte und auf Paulas . Bitte mit » ach dem Schlöffe zu
kommen , erwiderte :

„Ich kehre nach dem Dorfe Berneck zurück , woselbst
ich abgestiegen bin und werde vo» dort ans zeitig i »
der Frühe Morgen ans dem Schlosse vorsprechen .

"

Paula , in der Seligkeit ihres Herzens , umarmte
den Bruder und küßte ihn wieder und wieder und dann
noch schien sie sich nicht von ihm trenne » zu können , denn
ste wandte sich öfter » ach ihm um , warf ihm Kußhändchcn

zu und rief , als eine Biegung des Weges ihn ihren
Augen entrückt , ein inniges : „ Gute Nacht , Herzens - Otto "

zurück ; dann eilte sie nach dem Schlosse .
Während Paula mit ihrem Bruder geplaudert , war

auf anderem Wege in einer Miethskutsche der Schloß¬
herr eingetroffe » ; seine Mutter empfing ihn jubelnd nnd
konnte nicht genug seine Hand drücken und sein bärtiges
Gesicht streicheln .

Doch endlich stellte er die Frage , die chm so sehr
am Herzen lag : „ Wo ist Fräulein Paula , Mutter ? "

„ Ich habe sie in die Luft geschickt , Albrecht ; das
arme Kind hat viel Mühe mit mir gehabt, " erwiderte
die alte Dame lebhafter , als sie in den letzten Tagen
gesprochen .

„ Ich werde su suchen , Albrecht .
" erbot sich Hilmar ,

doch Melanie , einer Nachegöttin gleich, erhob sich brüsk
a »S dem Sessel , de» sie erst vor wenigen Minuten eiu-

genommen hatte .
„Halt , Hilmar, " rief sie hart , „bevor Dn da »

Fräulein rufst nnd damit dem Grafen einen Gefalle »
erzeigst , will ich ihm eil • noch größeren erweisen , indem
ich ihm die Lugen öff über dieses saubere Fräulein ,
damit er erfährt , wem er seine — Gunst geschenkt . "

Albrecht stand wie betäubt neben denk Stuhl seiner
Mutier , er war nicht fähig , der Baronesse in die Rede
zu fallen .

( Fortsetzung foljü
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Und IM» haben sie uns verlassen , die Söhne des Kaisers. | wendet . Beide winden verhaftet. Bei der Tochter wurden

Die Stadt Konstanz aber rechnet cs sich zur hohen Ehre an , I Broche und Ring gefunden . — Im Neubau der Jnfa » terie>
daß eS den Erben der deutschen Kaiserkrone und seinen Bruder I Kaserne wurden einem Dekorationsuialer während der Arbeit
mehrere Wochen in seinen Mauern beherbergen durfte, und I eine Weste mit Uhr und Kette , , die auf die Seite gelegt waren,
hegt nur den einen Wunsch , daß die Prinzen nächste« Jahr | im Werthe von 12 M . 50 Pf . entwendet,
gesund und fröhlich wiederkehren .

$>1 S SA ivi . •# I Handel und Verkehr.
BtiolftyO Schram » . I ^ 27 . Jnli . (Originalbericht von Heinrich

• SSrniinUligen , 29 . Juli . Das gestern hier abge - l Glink , Prodttktenhandlttiig in Budapest.) Da « Geschäft in
haltene Doppelfest — feierliche Uebergabe der Hochdrnckwaffer- I Fettwaaren bleibt anhaltend matt , weil die Nachfrage für den
leitung und Fenerwehr-Gauverbandstag — nahm einen der - I Versandt fehlt und kommen fast keine Abschlüsie vor. — Wir
artig schönen Verlauf , daß selbst hochgespannte Erwartungen I uotiren heute Prima Pester Speiseschweinefett zu Mk. 85 .75
weit übertroffen wurden. Die ungewöhnlich zahlreiche Be- > franko Original - Gebinde , Tafelspeck 3/100 zu Mk . 80 . 75 ,
theilignng auch von Feuerwehren , die dem Verbände nicht I 4/100 zu Mk . 79.— , geräuchert 4/100 zu Mk . 90 . — exklusive
angehören, sogar aus dem benachbarten Schwabenlande, das I Packung . In türkischen Pflaumen hat sich die festere Tendenz
prächtige Wetter mit seiner fast zu tropischen Eonnengluth , I der Vorwoche auch auf das dieswöchentliche Geschäft übertragen
die ebenso reiche als originelle Verzierung der Stadt , all dies I und bleiben Abgeber zurückhaltend , während mehr Nachfrage
vereinigte sich , um ‘

gleich von vornherein die denkbar beste I aus Lieferung neuer Maare war . Wir notiren serd . 80/85
Stimmung hervorzurufen. Es waren im Ganzen

'31 Korps IMk . 30 .75 , 95/100 zu Mk. 24 .75 , 110/120 zu Mk . 21 .75,
mit über 1000 Mann und 12 Kapellen zum Fest erschienen. I boSn . 80/85 zu Mk . 31 .50 , 95/100 zn Mk . 25.50 . 110/120
An S . K. H . den Großherzog und S . K. H . de » Erb » I zu Mk . 22 .50 . Für Mus bestand gleichfalls beffere Frage ,
großherzog wurde nachstehendes Telegramm nach St . Blasien i welche wegen Zurückhaltung der Abgeber nicht zu befriedigen
bezw . Scheveningen gerichtet : . Die zum Gauverbandssest des I war . — Bei einem Umsätze von 900 Doppelztr. notirt serb.
Baar » und Schwarzwald-Gauverbandes und zur Uebergabe I z » Mk . 27 . — , slav . Mk . 31 .25 , Beides Geld. — Sämmtliche
der Hochdruckwasserleitung heute in Bräunlingen versammelten I Preise verstehe» sich per 100 Ko ., loco hier , 1 . Kosten,
Feuerwehrmänner und Festgäste gestatten sich, Euer König- 1 Netto Kassa,
lichen Hoheit ehrerbietigst Gruß mit der Versicherung
unverbrüchlicher Treue allerunterthäuigst darznbringe» . '
Hierauf ginge » folgende zwei Antworttelegramme ein :
» An den Ganverbandsvorsitzeuden der Feuerwehren der Baar ,
Herrn Weis haar in Bräunlingen : Ich danke de » ver¬
sammelten Feuerwehren für die mir gewidmete Huldigung
und grüße Sie Alle von Herzen . Friedrich , Großherzog. '
Und ans Scheveningen : . Den zum heutigen Doppelseste ver¬
sammelten Feuerwehrmännern danke ich herzlich ' für freund¬
liche Begrüßung . Friedrich , Erbgroßherzog. ' — Der Vor¬
anschlag der Hochdruckwafferleitung hatte sich auf 141,420 M .

Telegramme der „Badische » Presse."
Münster, 30 . Juli . Der Thäter, welcher gestern

einem Lehrling auf der Reichsbank etueu Schlag mit
einem Hammer versetzte tutb ihm dann 7000 M.
raubte , ist in der Person eines kürzlich entlassenen
Sträflings ermittelt und verhaftet worden . Das ge¬
raubte Geld wurde bei ihm vorgefunde ».

Fraukstirt a. M ., 30 . Juli . Heute Nacht starb
beziffert . Die

" '
Baukosteil

'
werdeil

'
mir WMo

"
M ^

'
betragen I hier der Syndikus der Handelskammer , der rumänische

(ohne Hansleituugen ), die wesentlichen Ersparniffe sind außer ! General -Konsul O . Pols .
dem erheblichen Abgebot auch dem Umstand zuzuschreiben , daß > Lemberg , 30 . Juli . Die bulgarische Deputation
bedeutend weniger Felsmengen in den Rohrgräbeu vorkamen ! ist . Von Kiew kommend , hier eingetroffen ,
als angenommen war . (D . W.) | Belgrad, 30 . Jnli . Finanzminister Popowic

ai .Tk7 —ai j .t. i - . - I begibt sich demnächst nach Wien . Berlin , Paris, um
„ ven ^sK ^ varlattdern . ! betreffs der Emission der neuen Kouvertirnngsauleihe

30, .
Jol . . ^

Das
^ „ Berl . Tageblatt '

| die erforderlichen Vereinbarungen zu treffen .. Belgrad , 30 . Juli . Der Generaldirektor der
Nationalbank, Monoffewitsch , ist am Sonntag Beim
Baden in Folge Starrkrampfes erkrunke » .

Brussel , 30 . Juli . Wie die Blätter melden ,
hat der Ministerrath in seiner gestrigen Sitzung be¬
schlossen, das Schulgesetz dahin abzuändern , dah der
Religionsunterricht nicht obligatorisch in das Schnl-
programm ausgenommen werden soll . Heute Vor¬
mittag versammelteir sich die liberalen und soziali¬
stischen Abgeordneten , die sich dahin verständigten , an
einer weiteren Berathung des Schulgesetzes nicht mehr
theilzunehmen .

Paris , 30 . Juli . Die Aufregung über de»

meldet von hier : Der Gemeinderath und frühere Reichstags
Kandidat Eugen Ist an t , Führer der Markircher Sozial¬
demokraten , erhängte sich. Weber, J . 's Vermögen ist der
Konkurs eröffnet worden .

strebe heimlich einen Friedensschlutz mit den
Franzosen an . ziehe aber dabei aus Furcht vor einer
Revolution vor der Hauptstadt starke Truppenmaffen
zusammen und erklären , daß sie de« Franzose« bis
zum Aeußersten Widerstand leisten wolle. Der Hatz
gegen die Europäer wachse . Die eingeborenen Priester
fordern die Soldaten zur Ermordung der Euro»
päer auf.

Familiennachrichte« . '
Auszug «u » Den Standesöucher « Kurksruhe .

Geburten : 24 . Juli . Meta Anna Marie , Vater Paul
Josef Muntowski, Zeugsergeant. 25 . Anna Theresia, Vater
Karl Heinrich Backof, Eisenbahnschaffner . — Arthur Gustav ,
Vater Franz Geiler , Architekt . 26 . Dorothea Emma, Vater
Karl Fatzer, Bäcker . — Karl , Vater Adols .Durand , Schneider»
uieister . 27 . Eugen, Vater Stefan Schwab, Bahnarbeiter .
— Richard Theodor Hermann» Vater Richard Wagner , Uhr¬
macher . 28 . Luise Salomea , Vater Wilhelm Köllner, Schuh¬
macher . Georg August Friedrich, Vater Theodor Oehler,
Konditor. — Franz Heinrich , Vater Michael Hodapp, Haus¬
meister .

Eheansgebote : 27 . Juli . Johann Eck von hier,
Taglöhner hier, mit Ottilie Volk von Lampertheim. — Adam
Keck von Steinsfurth , Taglöhner hier, mit Elisabeth Dussel
von Baierthal .

Todesfälle : 26 . Juli . Emilie Frey , alt 41 Jahre ,
Ehefrau des Werkzeugmachers Johann Frey . 27. Adolf» alt
5 Monate 21 Tage, Vater Ludwig Lichtenwalter, Maurer .
— Frieda , alt 1 Jahr 6 Tage, Vater Karl Volz, Metzger -
meister . Wilhelm Burkart , Weinhändler und Wirth , ein
Ehemann, alt 53 Jahre . — Karl , alt 1 Tag , Vater Adolf
Durand , Schneidermeister . 28 . Heinrich, alt 4 Moiiate 27
Tage , Vater Leopold Hügle. Steuereinnrhmereigehilfe. —
Wilhelm Rastetter , Seminar - Oberlehrer , ein Ehemann, alt
62 Jahre . — Conrad, alt 7 Monate 25 Tage, Vater Hermann
Wittig , Metalldreher .

Aus dev Residenz.
Karlsruhe , 30 . Juli .

CD I - K . A . die Hroßflerzogi « hat aus St . Blasien
das nachstehende Telegramm an den Vorsitzenden des Vor¬
standes des Karlsruher Männerhilfsvereius , Archiv -
Direktor und Kaunnerherrn Dr . von Weech , zu richte»
geruht :

. Ich gedenke in aufrichtiger Dankbarkeit der Thätig »
keit, welche vor 25 Jahren in jenen großen Tagen un¬
vergeßlicher vaterländischer Begeisterung der Kastsrpher I zwischen dem Mariliemillister und dem KrieflsmiNlster
Männerhilfsverei » unter Ihrer Leitung mit unvergleichlicher I ausgebrochenen Konflikt bezüglich der Expedition nach
Hmged' . ng au die großen und maimigfaltige» Attfgabe » der I Madagaskar nimmt heftig zu . Man erwartet , datz
Hilfelent" .,g m vorzüglicher Organisation und rascher b Marilleminister seine Entlastung einreichen werde .
Bereitschaft begonnen und unermüdlich durchgefuhrt hat . > s, ««. s%»a
Die Erinnerung a» diese Zeit und an die viele» Gelegen - Zer am M .ttwoch 1» Havre

^
«nier d ' » « Y

heilen, die mir vergönnt waren , dieser schöneii »»d ersprieß - I Praffdenteu Faure znsamuttlltretende Mllllsterrath wird

lichen Thätigkeit zu folgen , bleibt mir eiur sehr werthvvlle . I sich Mlt der Frage zu beschaftlgen haben . Der Kriegs -

Jch wollte diese Tage »licht vorübergehe» lasse » , ohne Sie I minister will, falls der Marniennnister demlsstoinreu
dieses dankbaren Gedenkens zu versichern und die lieber- I sollte , ebenfalls nicht im Amte verbleiben ,
zeug, »ig hiiizufügen, das jene große Zeit auch in Ihrem I Paris , 30 . Jnli . Der „Figaro " Meldet , Prinz
fortgesetzt thätig gebliebenen Vereine gewiß in segensreicher I Boris von Bulgarien Werde demnächst der orthodoxe »
Erinn - rnng fortlebt . -

. . . . Kirche zugeführt . Der Zar werde selbst die Pathen
GD HO « Verein . Am 16 . b. Mts . wurde hier ein I fifimiUnmt

. Verein ehemaliger Kaiser . Grenadiere (Rgt . 110) ' von ' ^ ^ s, «,
mehreren Kameraden in'S Leben gerufen und erfreut sich heute I J ° - 3 “« -

,
bereits einer stattlichen Anzahl Mitglieder . Der Verein ladet I MlNlster des JllNerN sklUe

^
Glückwünsche übermittelt

alle hier weilenden frühere» Regimentskameraden, sowie die- 1 jll dem Resultat der Generatrathswahlen , welches Nichts
jrnigen der umliegenden Gemeinden zu einer am Donnerstag , I welliger sei , als die Vernichtung der Sozlallsten .
den 1 . August, Abend» halb 9 Uhr in der Restauration znm I RsM , 30 . Juli . Cavalottl hat sich gestern dem
. Deutschen Philister ' stattfindrnden Versammlung behufs Be. I Untersuchungsrichter vorgestellt , um über die gegen
fprechung über den würdigen Empfang der auswärtigen I Crispi erhobenen Beschuldigungen dem Untersuchungs
Regimentskameraden zum Badischen Kriegertag ei» . Die I uä (, ece Aufschlüffe zu ertheilen . Der Unter
Militär -Vereine des Rekrutirungs - Bezirk » de, Regiment« find k^chungsrichter hat zahlreiche Dokumente ans dem
durch Zirkulare von der Gründung des V -rems benachrichtigt Bauca Romana -Prozeh kommen kaffen. Die Unter -

8 Körperverkehmigeu . In der Rächt vom 27 . auf I suchung wird
^

®raw
^ ^

tl f P 10*
*?:

28 . hörte ein Postschaffner vor seinem Hause in der Karlstraße I
,

Rou », 30 . Jutl . Sammtllche elnflutzreichen
Lärm, weßhalb er dahin ging. Nach kurzem Wortwechsel I Bkätker sind über die energische Erklärung Erispis
wurde er von einem Dreher mit einem schweren Stock derart I in der gestrigen Kammersitzuug sehr befriedigt . Der
auf den Kopf geschlagen, daß er oberhalb der Stirn eine > europäische Friede , sage » sie, sei bisher nur durch den
Wunde erhalten hat. — Am 28 . Abends hat ein Schreiner I Dreibund aufrecht erhalten worden und es stehe zu
im Beiertheimer Wäldchen »ach kurzem Wortwechsel von einem I befürchte », daß , wen » der Dreibund aufgelöst werde .
Marmorhauer mit einem Stock mehrere Streiche dekomme», I j». - - „ ^ näikcke Oy;ea vor der Thür stehe,
daß er am Hinterkops eine Verletzung und am Vorderarm ^

J
°

Tritari -0 erschoß -in junges

Ansvnlch^wbniê mükte
^^^ E" W 4**Ul* ö f | Mädchen ihren Verführer , einen verheiratheteil Mann ,

^
8 Ausgeplünderk . In Nacht haben drei der nicht für sie sorge » wollte und stellte sich darauf

arbeitsuchende Bursche , die sich gestern hier getroffen und in I selbst der Polizei . . . .
mehreren Wirthschaften gezecht haben , außerhalb hiesiger I Rom , 30 . Juli . In parlamentarischen Kreisen
Stadt in einem Hafnacker übernachtet. Al, einer derselben , I glaubt mau , die Kammer werde noch iM Lanfe dieser «reditamen

ein Taglöhner , heule früh erwachte , waren seine zwei Kollegen I Woche ihre Arbeiten beendigen ,
verschwunden , nachdem sie ihm seine Baarschaft n,it_ 12 M, , J Uthe » , 30 . Juli . Durch eine Explosion in einer

Cartouche-Fabrik wurden 6 Personen getödtet und
mehrere schwer vrrwuiidet . Der Materialschaden ist
bedeutend.

London, 30 . Juli . Der „Times " wird ans
Antananarivo gemeldet , die Regierung der Hovas

Einer derden Hnt und einige Ausweispapiere abgenommen ,
beiden Letzter» wurde heute hier verhaftet.

8 DieS- ähke. In der Kaiserallee wurden einem Schuh¬
macher 45 M . Baargeld , «ine goldene Broche und ein
goldener Ring im Gesammtwerth von 25 M . , von einer
Frau und deren Tochter, die im gleichen Hause wohnen , ent-

Eingesandt .
Hellringen (A . Bruchsal ). 29 . Juli . Wie den Kriegern

von 1866 und 1870/71 wohl längst bekannt sei » dürfte,
stiidet am 4 . und 5 . August in Karlsruhe eine 25 jährige
Eriiinernngsfeier an die siegreichen Kämpfe in Frankreich statt ,
zu ivelcher sich bereits weit über 15,000 Kameraden aller
Waffengattungen angemeldet habe ». Weniger bekannt dürfte
jedoch de» Kauieraden des 2 . Bad . Dragoner - Regts . Nr . 21
ei » , daß sich in Karlsruhe ein Waffenverein dieses Regiments

gebildet , wozu sich möglichst alle früheren Angehörigen dieses
Regiments im ganzen Lande anschließen möge» . Der Verein
ist bereits organisirt und ivird am Kriegerseste (»ächsten
Sonntag ) in Karlsruhe im Festzuge vertreten sein, wozu alle
Kameraden der . Gelben Dragoner ' im ganzen Lande znm
Beitritte freundlichst eingeladen werden . Das Versammlungs»
Lokat befindet sich bei Kamerad Augen st ein , zur „ Kronen-
halle ' in Karlsruhe , Kroiienstraße 3 , wo nähere Programme
und Liste» zur Einzeichnuiig als Mitglieder anflicge» .

Also Kaiiieraden von den gelben 21er Dragoner '», auf
»ach Karlsruhe znm Kriegerfesle !

Hin Kamerad von den Helle«.

Telegraphische Kursberichte
vom 30 . Jnli .

ffVAltrfuvt a . M . (Anfangskurse ),
Oesterr. Kreditaktie» 337 °/,
Oesterr . Staatsb .-A. 361 ' /«
Lombarden W '/,
3°/» Portug . St .-Anl. 26.90

Frankfurt a
Wechsel Amsterdam

„ London
„ Paris
„ Wien

Privatdisconto
Napoleons
4°/« Deutsche Reichsanl ,
3"/« ,, *
4®/» Preuß . Eonsol»

Fra»»f«»«t a.
4°/» Spanische Ext.
ö°/o Zoytürke »
l °/o Türk . Obl. 0 .
4°/» Ungarn
5°/o Argentin «
6°/o Mexikaner
Berliner Handelsges .i
Darmstiidler Bank-
Deutsche Bank-
Diskoiito -Connnandit
Dresdener
Oesterr . Ländervank

„ Credit
Hessische Ludwigsb .
Lombardei,

Kredit-Aktien
Disconto- Conunand !
Staatsbah »
Lombarden

Staatsbahn
Lombarden
Marknoten
4°/° Un«arn

3% Rente
Spanier
Türken

Egypter
Ungar»
Disconto Eo »i .-A .
Gotthardbahn-Ai -

Tendenz : fest.
M . (Schlickkurse I ., 2 Uhr 37 Mi,l.>

104 .30
103.50
219.50
164L0

168 .60
20,437

80 -95
163 .20

1'/.
16 .22

105 .70
99 .95

105 .25

4° ° Bad . St .-Obl . i/G . 104 .40
„ „ i . Mk .. 105 .40

5°/, Griech. E. B . 32 .50
4°/° », Monopol. 36.70
5°/» Italien . Rente 88.70
4"/, Oest. Goldrente . 104 .—
4 '/- °/» - Silöerrettte 8L.35
60/o „ 1860er Sooft 133 .90
47*7 » Portugiesen

'
41 .10

III . Orientauleibe , 67 .80
m , (Schlnßkurse II . , 3 Uhr — Mi» .).

65.70 Staatsbahir üOo/i
101/90 Elbthalaktie » 255’/,
25 .50 Schiveizer Nordostb .» » 142 .40

103 .70 Büttelmeer 94.10
56.25 Meridional 127 .60
91 .20 Badische Zuckerfabrik 62.75

-Akt. 158'/, Nordd . Lloyd 105.75
„ 157 .20 Nachbörse .

338 '/.. 195 .10 Oest . Kredit -Akt.
220.30 Disconto-Coimnandit 220.30
164 '/, Staatsbahn 363 .—

234.- Lombarden 96 '/«
, 338'/. Tendenz : fest.

219.20119 .10
96V,

Ruffen

Berlin s» nfangskurse ).
21920249 30 Russisch - Roten

t 21920 Lanrahütte - 137^0 i
181 .90 Harpen « 156.10

47 .—
Wien (Vorbörse).

160.98402.75 Papierrente
482 .70 Oesterr . KronenreNte 100.80
112 - Ländmbank 289JO
59.47 Ungar . Kronenrent « 9970

123 .20 Tendenz : fest.
26 '/,102 .02 3°/» Portugiesm

66 - Banque Oltoman. 709.—II Rio Tinto 435 .—



C « fc
' 176.

i Großh. Badische
Staats - Eisenbahnen.

Der Betrieb ber Wirthschaft in dem
vuf dem neuen Rangirbahnhof in
Karlsnche erstellten, bis zum kommen¬
den Spätjahr zurBollendung gelangen¬
den Wirthschaftsgebäude soll auf den
I . November d. I . in Pacht gegeben
werden.

Die Pachtangrbote sind mit Leu¬
munds - und VennögenSzeugnisten
belegt und mit der Auffchrtft : »Pacht
der Wirthfchaft auf dem Rangirbahn -
Hof Karlsruhe " versehen . bis zum
« . ANgnstl . J . bei dem Gr. Be¬
triebsinspektor in Karlsruhe , bei
welchem auch die Bedingungen und
der Gebäudebeschrirb erhoben werden
können , einzüreichen . 10992

Karlsruhe , den 27. Juli 1895.
KeueratdireLtton.

Amtliche

Bekanntmachungen.
, , Rothlauf - Krankheit der

Schweine in Oberhausen
' und Heidelsheim betreffend .

Wir bringen hiermit zur öffent¬
lichen Kentniß, daß in den Ställen
des Hieronymus Adler von
Oberhansen und Andreas Schütz
von Heidelsheimdie Rothlaufkrankheit
unter den Schweinen ausgrbrochen ist .

Karlsruhe , den 27. Juli 1895 .
Großh . Bezirksamt .

Beizer .

Maul - u. Klauenseuche
' betreffend .
Wir bringe» hierinit zur öffent-

- lichen Kenntnis! , daß in der Gemeinde
Bauschlott , Amts Pforzheim, sowie
in Auerbach , Amts Durlach , die
Maul - und Klauenseuche wieder er¬
loschen ist.

Karlsruhe , de » 27. Juli 1895 .
Großh . Bezirksamt .

Beizer .

Aili- iift fötfaolkn
kr tch»W> HiWiilt

ii Sllckriiht.
Waszelsmlikftrilng .

Die Lieferungvon beiläufig und zu¬
nächst etwa 280 000 kg Walz¬
eisenstaben für obigen Neubau soll
aus Grund von Angeboten mit Einzel¬
preise unter den bei badischen Staats¬
bauten vorgeschriebenen allgemeine »
und besonderen Bedingungen zur Ver¬
gebung gelangen. Angebote sind
spätestens bl?
Donnerstag den 8 . August ,

Abends 6 Uhr,
bei dem Sekretariat der Großh . Bau¬
direktion abzugeben , woselbst auch die
Bedingungen eingeseheir und die
AngebotSformulare in Empfang ge-

• nominen werden können .
Die Znfchlagsfrist beträgt 10 Tage.
Karlsruhe , den 25 . Juli 1895 .
Kroßh . Maudirektion :

vr . Josef Durm .
10605 .3.2 _ Martin .

Aufforderung.
Diejenigen Personen , welche mit

der Bezahlung der Schulgelder für
die Gewerbeschule , pro 1 . Halbjahr

. 1895/96 ( 1 . Mai bis 1. Olt . 1895),
die Kaufm . Fortbildungsschule , pro

. 1 . Halbjahr 1895/96 (23 . April bis
23. Oktober 1895s , sowie Mit den
Vergütungen für Rohmaterialien für
die Kuabenarbettsschule , pro 2 . Halb¬
jahr 1894/95 ( 15. Mär » dis 15 . Sep¬
tember 1895 ) sich noch in» Rückstände
befinden, werden hiermit aufgefordrrt,
solche innerhalb acht Tagen anher zu
entrichten. 11016

Karlsruhe . 30. Juli 1895 .
. Stävt . Schnlkaffen -Berrechuung .
_ F - ck - r ._

Eine bedeutende Weizenmehle ,
, welche Handrlsmehle und kleberroiche

Mehle in de» feinsten Qualitäten
fabrizirt , sucht für Karlsruhe und
Umgegend «in« tüchtige und bei der
Awiidfchöft gut eingeführte Wer -

Gesuche unter A. R .
10082 an die Expedition der »Bad .
Preffe" « beten. 3 .1

Kapitalien ,
besonders größere Beträge , werden
von einer großen deutschen Hypotheken¬
bank zu 4 “/o auf längere Jahr « (unter
besonder, , Umständen auch zu 3 ' /«

*/, )
dargeliehen. Gute Objekte biS zu
85 V. der Tare, mit Amortisation.

Offerten an die Exped . der »Bad .
Presse « unter Nr. 10747 . 5.2

Sleiserungs -
Ankündigung.

Dienstag de« 6 * August d.J .,
BvrmittagS 10 Uhr,

« erden im Amtszimmer des Unter¬
zeichneten Notars — Kaiserstraße
Nr . 117 — die nachbeschriebenen zum
Nachlaß des Ferdinand Haag ,
Privat dahier gehörigen Liegenschaften
eineröffentlichen Steigening aus gesetzt -

1 . Das in der Marienstraße
unter Nr. 27 einerseits neben
LokomotivführerAsalanderseits
neben Kaspar und Georg Rauch
gelegene vierstöckige Wohnhaus
mit Quer bau smuiut der
sonstigen liegenschastlichen Zu»
gehörde einschließlich des Grund
und Bodens , taxirt zu M . 43000 .

L. Das in der Schützenstraße
dahier unter Nr . 79 neben
Schlaffer Valentin Becker und
Bahnhofwächter Karl Schettler
gelegene dreistöckige Wohnhaus
mit Seiten - u. Querbau sainmt
der sonstigen liegenschastlichen
Zugehörde einschließlich dis
Grund und Bodens,
taxirt zu . M . 38000 .

3. Das in der Schühenstraße
unter Nr . 63 einerseits neben
Schmied Karl Schuck Wittwe
anderseitsneben Wirth W . Burk¬
hard und Gen . gelegene vier¬
stöckige Wohnhaus mit Quer -
und Seitengebäuden sainmt der
sonstigen liegenschastlichen Zu -
gehörde nebst Grund und Boden,
taxirt zu . . M . 52000 ,

4. Das in der Durlacher -
stratze unter Nr . 57 einerseits
neben selbst, anderseilS neben
Kaufmann Julius Weinheimer
Wittwe gelegene zweistöckige
Wohnhaus sainmt liegenschaft «
licher Zugehörde einschließlich
des Grund und Bodens ,
taxirt zu . M . 17000 .

5 . Das in der Kapellenstraße
unter Nr. 54 einerseits neben
Kfm . Julius Weinheimer Wwe.
und anderseits selbst gelegene
vierstöckige Wohnhaus mit
Magazin nebst aller liegenscha ' t-
licher Zugehörde einschließlich
des Grund und Bodens ,
taxirt zu . M . 30000 .

6 . Das in der Kapellenstraße
unter Nr . 56 einerseits neben
selbst , anderseits neben Ge¬
schwister Schmidt gelegene
vierstöckige Wohnhaus mit
Magazin nebst aller liegeuschaft -
licher Zugehörde einschließUch
des Grund und Bodens ,
taxirt zu . M . 24500 .

7 . Das in der Duilacher -
straße unter Nr . 59 einerseits
neben selbst anderseits neben
Lackier Christof Friedrich ge¬
legene zweistöckige Wohnhaus
mit Quer - und Seitengebäude
nebst liegenschastlicherZugehörde
einschließlich des Grund und
Bodens , taxirt zu . . M . 24500 .

8. 2 iur 4 a 88 qm Gelände
im Gewann Brorynin an der
Karl-Wilhelmstraße, einerseits
neben Weg , anderseits neben
Landwirt !) Samuel Kübler,
taxirt zu . M . 50000 .

9. 15 a 39 qm Gelände an
der Sternbcrgstraße ruid am
Rintheimer Weg neben Gärtner
Johannes Heck , taxirt zu M . 8400 .

10. 60 a 13 qm Gelände
ebendaselbst neben Fuhrmann
Johann Allgaier, taxirt zu M . 30 000 .

DieSteigernngsbedingungenkönnen
inzwischen im Amtszimmer des Notar ' s
eingeseheir werden. 10689.3 .2

Karlsruhe , den 23 . Jrili 1895 .
C , Fraeuli « ,

Gr . Notar .
Ein wenig gebrauchtes starkes engl.Dreirad

ist billig | tt verkaufen . 10830.3.3
» arlstratze 26 , 2. Stock.

Ein Geschäftsmann auf dem Lande ,
mit gutgehendem Geschäft, sucht aus
wöchentliche Abzahlung

3 k» 400 Pnk.
Zu erfragen in der Expedition der

»Bad . Presse" unter Nr . 10963 . 2.1

C
’tn braver christlicher Mar

verheirathet , zur Zeit
Roth gerathen, bittet wo !
thätige , edle Menschen »

ein Darlehen von 100 Mark geg
monatliche Abzahlung. Zu erfrag
unter Nr. 10932 in der Expedit!
btt »Bad. Presse " . 5

Badische PressL
Ferien-Colonien für arme kränkliche Schul¬

kinder der Stadt Karlsruhe.
An Beiträgen für das laufende Jahr haben wir weiter erhalten ;

durch Consul Bielefeld jun . von Frau Bertha Gutmann 10 M . ; durch
A . Bielefeld 'S Hofbuchhandlnng ( Liebermaun u. Cie .) von S . Model
Wwe. 10 M ., A . Eichtersheimer 5 M ., Emil Herrmann 10 Di ., Bank¬
direktor Kuhn 20 M ., Adolf Kahn 20 M . ; durch Stadtarzt Dr . Doll von
R . Altschnler 1 Packet Schuhwaareu ; durch Generalarzt Dr . Hoffman «
von A . M . O . 4 M . . Cb . 5 M . , Frl . Bleuler 10 M .. Fr . S . E . 3 M . .
A. H. ffl . 3 ft ; durch Commerzienrath Schneider 0 . E . 10 M . ; durch
Oberstabsarzt Schrillet von Ungen. 10 Di ., Dr . Troß 10 M ., Dr . Milser
10 M ., Fr . L . Schrickel 10 M ., Augenarzt Dr . Gelpke 10 M ., Dr . Friedr .
Levinger 5 M . ; drirch Hofarzt Dr . v . Seyfried v . L . P . 10 M ., R . Sch.
10 M . ; durch Städtschulrath und Profcffor Specht v . L. PH . Wilhelm
10 M ., Oberingeurelir Detisle 3 M ., Schülerinnen der Töchterschule Klasse
VII ». 2 M -, Geh ' Oberpostrath Heß 10 M . ; durch Medizinalrath Ziegler
v . Sr . Exc . Geh . Rath Eisenlohr 10 M . , Finanzrath Waag 5 M . , Apotheker
Steinmetz 5 M ; durch Deka« 0. Zittel v . Fr . Dora Alters 3 M . ; zu¬
sammen 233 M>, dazu staut letzter Bekanntmachung 3637 M . — im Ganzen
387V Mark . Außerdem haben wir durch Nachlaß an Rcchnungen erhalten :
von dem Kontor des Tagblattes 43 M . 92 Pf ., Hammer u . Hrlbling 5 M .,
G . Brender 1 M . 20 Pf . . A . Becker 2 M . 10 Pf .

Wir danken herzlich für alle diese Gaben und werden nunmehr
102 Kinder nächste« Mittwoch Morgen « 7 '° vom Hauptbahuhof aus
über Weisenbach in die Kolonien nbsenden»

Karlsruhe , de» 24 . Juli 1895.
Das Konntee,

Aanlövadeil
ehemaliger Gelber Dragoner Nr. 21

Karlsruhe.
Anläßlich des Bad . Landeskriegerfestes am 3.- 5. August

laden wir die auswärtigen ehemaligen Angehörigen des 2 . Badischen
Dragoner-Regiments Nr. 21 auf Sonntag de« 4 . Aug . zu einem
gemüthlichen wie kameradschaftlichen Zu¬
sammensein unter Tags, sowie Abeilds 8 Uhr in unser festlich
dekorirtes Lokal „ Kronenhalle " (Kamerad Augenstein , Kronen-
straße 3) herzlichst ein.

Eine Abordnung hiesiger Kameraden wird Morgens am Bahn¬
hof zum Empfang anwesend sein. Dieselbell tragen gelb-blaue Schleifen .
10972.2.1 Da § Cornite .

Erklärung.
Die Aussage», welche ich gegen

Leopold Schätzte von Bulach gemacht
habe, nehme ich als unwahr zurück.

Bulach, den 29 . Juli 1895.
10939_ B . Bohner .

KBOEGLEF
ifKadeapparatefabriJÜIKarisruhej

f KURVENSTR: ~ ’

Iliastr .
PnliUtili ;' fnLi. fr«.

s Allen Firmen,
welche Erfolge durch Jnseriren er¬
zielen wollen , kann für das ganze
badische Land kein besseres Blatt em¬
pfohlen werden , als die

,JaDifilie Presse
"

mit ihren 1600 « Abonnenten .
Täglich zweimaliger Versandt an

nahezu 1000 Aostorte.
Man verlange Kostenberechnungen

und Probe -Nummern gratis ; die Ex¬
pedition kommt sehr entgegen , so daß
keinerlei Risiko vorhanden. Erfolg
durchschlagend für Inserate jeder Art.
- = Preis pro Zeile nur 20 Pfg .

Expedition
der „Badischen Presst in

_ Karlsruhe .

Gurken .
Schöne grüne Einmachgurken per

Hundert 3 Mk. , Schälgurken per
Hundert 3 M . 50 Pf . liefert
Ad . Rhein , Heppenheim a. d. B .

Bahnhofstraße. 10768 .5 .4
Ein Secundaner des Gymnasiums

erbietet sich Schülern der drei rnitern
Klassen des Gymnasiums - Real¬
gymnasiums. Realschule gegen ge¬
ringe Vergütung Nachhilfstunden zu
ertheilen. Näheres unter Nr. 10938
in der Exp , der »Bad. Presse .

" 2.2

Zu verkaufen :
Für Mechaniker , Uhrmacher

oder Dllettavtey.
Ein kleines , bereits noch neues

Drehbänkchen mit Fnßbetrieb und
sämmtlichemZubehörist wegenMangel
an Platz billig zu verkaufen . Offerten
unter Nr. 11009 an die Expedition
der „Bad. Presse " erbeten .

Kr Schnhnichtt.
I » Folge Todesfalls ist in einem

vielbesuchten, an einer badischen
Hauptbahnlinie gelegenen Dorfe ein
sehr rentables , und große Kund¬
schaft besitzendes

ZchehWchkrgkschSft
an einen tüchtigen und strebsamen
Mann zu verpachten. Auch kann
eine größere Wohnung dazu oer-
miethet werden . 2.1

Offerten wollen unter Chiffre
8 . 10988 an die Expedition der
„Bad . Presse " gerichtet werden .

Pftrdk-Ukrkans.
10jährige ungarische

. Stute , fromm, gut im
Fahren , zur Zucht sehr
geeignet, wird billig

R verkauft. 10815.3.3
Zu «rfr . Blumenstraße 27, Karlsruhe .

1üiNns

Handwagen ,
ein zweirädriger, mit Kasten, ist billig
zu verkaufen. 10930

Näheres Westcndstraße 41 .

Stellen finden:
Schreiuer-Gesuch .

Zwei Schreiner auf Möbel können
sofort eintrete» . 10931 .2.2

Schühenstraße 60.

Kaufm . Lehrstelle.
Für einen begabten jungen Mann

mit gutem Schulzeugniß und aus
achtbarer Familie ist in einem Galan¬
terie - , Stickerei - und Kurzwaaren -
Geschäft Karlsruhe ’s Lehrstelle offen .

Kost und Logis im Hause gegen
mäßige Vergütung .

Offerten beliebe man unter Chiffre
A . B . 8673 an die Expedition der
„Bad . Presse" zu senden . *

Lehrling gesucht.
Ein jrmger Mail» aus guter Familie ,

mit den nöthigen Schulkenntiiiffcn,
schöner Handschrift, findet in einem
kansmännlschen Geschäft Aufnahme
unter günstigen Bedingungen .

Selbstgeschriebene Offerte » unter
Nr . 10787 an die Expedition der
„ Bad . Presse" erbeten . 8.2

Seite A

Für unser Kurz - . Weiß - «. Woll»
waaren- Geschäft suchen wir

4 — 5 tüchtige
II I H # I

)
die mit der Branche vertraut sind«
gegen hohes Salair . Genaue Offert,
mit Photographie und Zengniß-
kopien nebst Angabe der Gehalts¬
ansprüche unter Nl . 11026 an die
Exped . der .Bad. Presse " zu richten .

Lauffrau-Gesnch .
Eine alleinstehende , solide Frau mit

guten Empfehlungen findet Laufstelle.
11024 Zähringerstr. 102, Eckladen.

Ein junger
MMmmieMker

mit Werkstättriipraxis und technischer
Schulbildung sucht Ferienstellung im
Bureau oder Werkstätte .

Offert , unter A. G. 10795 an die
Exped. d. .Bad. Presse " erbeten .

Maschinist ,
gelernter Schmied , verheirathet, zuver¬
lässig und selbständig , auch etwas mit
elektrischen Anlagen vertraut , sucht
alsbald Stellung. Der Eintritt könnte
sofort erfolgen . Offerl unter F. GK
Nr . 10769 sind an die Exped. der
„Bad . Presse " einzusenden ._ &3

Zu vermiethen :
Vereinslskal

für ca. 20 Personen, Zentr . d . Stadt ,
i. f. Restaurant , alsbald zu vermiethen .

Wo ? sagt die Expedition der »Bad.
Presse " unter Nr . 10024 ._

♦

Wohnung
zu vermiethen .

Sehr schönekleinere Wohnung»
in ruhigem, gesunden Stadtshetl
gelegen , neues Haus , ist weg¬
zugshalber per 1. September
zu vermiethen . Näheres unter
Nr. 10670 in der Expedition der
„ Bad . Preffe".

« ttnldftratze 1>, Hinterhaus, part^
4 « ist eine Wohnung mit zwei
Zimmern . Küche, Keller « . Mansarde
per 23 . Oktober billig zn vermiethen .

Näheres Waldhornstraße 12,
parterre . 10564.3.3
(Flcheffelstraße12 ist eine freundliche^ Wohnung , bestehend auS vier
Zimmern , Küche . Mansarde und
sonstigem Zubehör an eine ruhige
Familie aus 23 . Oktober -« ver -
miethe« Zu erfragen im 3. Stock.
CM malienstraße77 , Kaiserplatz , ist eine
++ freundl . Mausarden -Wohnuug ,
auf die Straße gehend , bestehend aus
2 geräumigen Zimmern, Küche, Keller
an eine kleine Familie auf 23. Ok¬
tober zu vermiethen . Zu erfragen im
1 . Stock. 11028
dl ugartenslraße 19 ist ein schönes,4+ billiges LsgiS wegzugshalber
sofort zu vermiethen . Zu erfragen
im 4. Stock._ 11017

Sofienstraße 72, 3. Stock, ist ein
hübsch wöblirtes Zimmer mit oder
ohne Pension sogleich oder später z«
vermiethen._ 11018

sofortbillig zu vermiethen 11010 2.1
Rüppurrerftratze 76 , parterre.

Miilil. ManlMmzimiim
sofortbillig zu vermiethen 11010 2.1

Mttoriastraße 12,
3 . Stock, ist ein schön mäblirte -
Zimmer , nach der Straße gehend,
zu vermiethen . 11012.2.1
fC.dt der Rüppurrer» und Winter»
^ straße 52 ist ein gut möbl. Zimmer
zu vermiethen . 11013

Rhel»jlr»sje 12 (Ml»»« ,)
sind 1 kleine u. eine größere Wohnung ,
große Zimmer , Küche mit Waffer -
leitung , Keller mif 23. Oktober zu
vermiethen . _ 10574

Miethge suche
Gesucht zwei fei« möblirte

Z i m m e r für Mutter und Tochter
in der Nähe des WerderplatzeS vom
10. August ab auf ca. 14 Tage.

Off . erb . an Frau Jmberg Wwe .j
Werderstraße 36. 2. Et - 10844&3

ft
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Badischer Frauenverein.
Fraiieiiarbeltsschule .

Am Dienstag d,n S September , Morgens 8 Uhr ,
beginnen iämmtlicbe Kurse der Frmiemnbeitsschnle und - war im
Laudnäheii , Mafchiuennähe » , Meidermachen , Wein -
sttcken and Wvllnrbeitcu .

Auswärtige Schülerinnen können in der Anstalt Pension erhalten .
Anmeldungen wollen baldgesälligst an umerzeichnete Stelle ein-

gereicht werden .
Karlsruhe , den 15. Juli 1895.

DerVorstandderAbtheilungl. des Bad . Frauenvereins ,
Gartenstrafte 47 . 10141 .3 3

Adolf Honsel ’s
W Asche -Geschäft !

befindet sieh jetzt 10944 .2 .2 j

35 Kroneniltrasse 35 ,
1 Treppe . 1 Treppe .

Heppenalb *
Gasthaus zutu Stern ,
i« «ächstkr Nähe ses Waldes, gegenüb. de« ConverfationShanS ,
empfiehlt hübsche, lustige Zimmer , vollständig neu und gut möblirt .
Pension zu mäßigem Preis . Vorzügliche Küche. — Gute Weine .
— Ff. Exportbier aus der Bierbrauerei

A . Printz , Karlsruhe .
7952 .34 . 17 Geräumige Stallungen .

C . Hardtmann , Geschäftsführer .

HMeulvirihshauü Schamuslmd .
1147 M . •«. b. M.

Telephon, günstig gelegener Punkt. Prachtvolle Fernsicht. Schöne
Spaziergänge und Ausflüge. Tannenwald in nächster Nähe, gut ein¬
gerichtete Fremdenzimmer.

Kurgaste mache besonders auf die neu erbaute Dependence mit gut
«Ingerichteten Fremdenzimmer» mit Badeeinrichtung aufmerksam .
10093 .8.5 « igcuthümer E . Wissler .

» ttmatifcher U n | ( | | Kahw Schwarzwald.
Kurort. -* * -

“ * ■■ “ “ » JA » Bahn 10277
Gasthof n. Pension „zum Adler “.

Für Kurgäste und Touristen bestens empfohlen , seht billige PensionS
»reise. — Am Fuße des Schlosses schon seit LO Jahren. Pensionshaus ,
jetzt ganz neu eingerichtet , mit hübschem Saal und vrächiigen großen
Fremdenzimmer», mit guten Bette» und elektr . Beleuchtung, mit 1 '/« Morgen
grobem , schattigen Garten beim Hause , welcher an die Waldung anschließt .
— Milch - und Molkenkur. — Schöne Aussicht in daS Reichenbach- und
Gutachthal. 5 Minuten auf da ? Schloß und nur 4 Minuten a» die Bah» .
Altrenommirtes , bürgerliches Hans . Schon längst anerkannt gute Küche,
vorzügliche Weine , gute Biere in Flaschen . Den Herren Geschäfts¬
reisenden bevorzugte Preise. M. Langenbacher , Eigenthüiner.

sifthmt Mordracli ^
Gasthaus und Pension Linde .

Augenehmer, beliebter Sommeranfcuthalt für ErholungSiedürftige .
Geschätzte, nebelfreie Lage . Billigste Pensionspreise.

'
Näh . durch Prospekte.

6049 . 10.6 L. Spitz»,iiller.

Für Biautleute !
Hastatter Kochherde
sowie sämmtliche Haushaltungs -
Artikel wie bekannt reell und billig .

Zahlungs -Erleichterungen.
J . Blum , Eiirilhaudlllilg ,

9514 .12. 12 52 Schützenstraste SS.

j . •

^ Anthracit.^
Dir ganz hervorragende Qualität der

förlmgssiepen Anthracit Nuss 2
ist so allgemein bekannt, daß es keiner besonderen Enrpfehlung bedarf . Ge¬
liefert « erde« diese Anihracit -Nüsse von der durch mich vertretenen
Zeche Lev. Pörtingssiepen, Kupferdreh a. Ruhr,
u«d pro 1895/36 regelmäßig bezogen von den Firmen :
Jean Hfifer , Mannheim,
Friadr . Heffstaetter , Mannheim,
P. Jm . 4 Alex . Osterhaus , dto.
Pif wyer S Oppenhorst , Mo.

Lebensbedürfniss -

Stachelhaus & Buchloh, Mann¬
heim ,

Lamarche & Co. , Ludwigshasen ,
Gehr. Röchling , dto.,
/erein , Karlsruhe . 10529 . 10.2

A» «Neu « eiteren Auskünften ist stets mit Vergnügen bereit
Carl Peters -Frensdorff, Frankfurt a. Main

Verband der Pferdezucht - Vereine in den Holsteinischen Marschen.
(Stotion des Sehleswig liolstein . Ludkirthiclttft ). 0«nerelT«r»iu .)

Reit* und Fahrschule,
Elmshorn.

ImiiknU, MH 1 hsflltt. ihbLL
Grosso Mjttui, MS I SKim/l W . I.

VerBoosung
arstklassiger D a il .. U/finannfai 'rla *-d. besten Edelzuchten d . Hobt
geschulter 1 * 011" U. ff ajjüllplcl U “

Marschen u. m. Certiflcat retseh .,
I#wl » ▼. M. U- u . Fahr -CtMallien , Luxu «. u . Gebrauchs -, Hau. * u . Wirthschafti -ßefemtänden .

1 Tler«rraf,
complet , —

Haupt -Crewinne :
10,000 Mark.

2 ZÄ ”I ’ 10,000 Mark.
2 535 * 2 5,000 Mark.
2 c

R
omp

p
,e,̂ 5,000 Mark .vumpiet , a= ÄVjvrwv -— •- uunipici , = 7 -

30 Ralf* und Wagenpferde von hohem Werthe n . v . A . m.
Btsammtwerth der Gewinne : 101,000 Mark .

T Anim «r 1 Ml. (Porto und Liste 20 J) extra) zu beziehen von der Beit- und
liUUS " Ui JL iTJLIt. Fahrschule zu Elmshorn , von Hauensteln A Vogler A.-G. in
Hamburg, nowie durch alle Looageacfaäftou. sonstige durch Plakate kennt ! . Verkaufsstellen .

In Karlsruhe sind Loose Carl Götz , Lederhandlung, zu haben.

Klaviere und Pianinos,
j gut iustagidgesetzt, zu den billigen Preisen von

M. 50 , 110, 150 , 330 , 350 j
abzugeben.

Ferner empfehle ein ganz neues kreuz - !
| saitiges schwarzes

j sehr solides Fabrikat , schöner Ton , zum aussergewöhnl.
billigen Preis von IW . 380 . 10840 .3 .3

Xi . Hack , Pianolager,
Ecke der Krieg - und Riippurrerstrasse 2,2 Tr .

Der bekannte , allgemein verständliche
Vortrag des Spezialarzt I >r . med . Schulz :

Nervenschwäche § iBIutmischung
und deren sachgemässa, natürliche Behandlung, ohne Geheimmittel u . dergl.
( enthaltend : Schwüchezustände der Nerven, des Herzschlages , des Rücken¬
marks , des Magens , des Gedächtnisses u . s . w .) I. 10873

Gratis durch A . T« Rasch , Leipzig , Schenkendorfstr . 25 .

Weber
’

s Carl
sbader Kaffee - Gewürz ist das edelste Kaffee -Verbessetungsmittel der Welt.

in besten Qualitäten
zu billigsten Preisen bei 10688 .2.2

Aretz L Gie
Kreuzstr . 31 .

CittsUum *

! Hpobriiglan;la (k,
ein anerkannt vorzügliches Fabrikat
in den bekannten 8 brillanten
Farben, empfehle zum Preise von
50 Pfg . für 1 Pfund und 48 Pfg.
bei 10 Pfund . Meiner aus¬
wärtigen Kundschaft offerire 1 Post¬
körbchen mit netto 1 Pfund zu
Mk . 4 .5 « franco . — « nstrich -
büchelchen überallhin gratis .
lulius Dehn ,
Droguist 11. Lackfabrikant ,

>5 Zähringerffraße. Jrrnfprt«kanf(t)lu |i ‘201.
Niederlagen bei : 9111*

8°mil Lorenz , Lessingstraße 44,
>erm . Mösch , Lessingstraße 5,

hat Kader . Kronenstr. 49.

nThüringerR
Delikatest Kernschiuken feinste mild-
gesalzene Waare ohne Salpeter, sowie
ohne Fett und Schwarte per Pfd .
M . 1,20 . Feinste Ccrvelatwnrst ,
Dalamy , Göttinger (harte Winter -
waare ) per Pfd . Ät . 1,30 , versendet
überallin gegen Nachnahme . Auch
täglicher Stand auf den Wochen -
märktcn in Karlsruhe . 9860*

Aug . Lieckefett ,
chrunwinkek bei Karlsruhe i . B.

Prim Arrjltislh
(geräuchert , durchwachs . Speck ) von
eigener Schlachtung ä 68 Pfg . per
V, Kilo » bei größeren Posten ent¬
sprechend billiger, versendet

Hermann Hafner
(gegründet 1794 ) ,

Murß - und Aauchfleischwaare«,
« « »«hei« . 10155 .1(15

M« Allgemeine
Versorgungs - Anstalt

leiht Geld an erste Stelle auf gute
hiesig« Hausgrundstücke unter sehr
günstigenBedingungen, provlstonSfrrl.
Nähere Auskunft bei der
10380*_ Direktion

Neuheit — Uhren,
Uhren , 14 tarnt. , vergoldet mit

Sprungdeckel, nicht zu unterscheide «
von echt goldenen Uhren, versendet
per Nachnahme von 25 M. Prämtirt
Ehicaqo. Sehr guter Gang .
F . Müller , Schefftlstraße 50.

3.3 Karlsruhe , Baden. 10490

wo
trinkt man echtes

Gambriiiiisbräii ?
Bierkenuer trinken keinen anderen

Stoff als au« der 8885 .26.12
Krimem J . Goppel,

Eggenstein b . Karlsruhe.
NB . Auch der kleinste Auftrag in

Faß und Flaschenbier wird gewissen¬
haft ausgeführt . ft. 0 .

Bremsenöl
empfiehlt

W . Spitz , Drognerie,
liarleruhe .

Niederlagen auf dem Lande werden
vergebe » . 10811 .3 .8

Antom. Massenlänger
I für Ratten . . . . 4 Mark

aittnse . . . . 2 „
I fangen wochenlangohne Bcauf-
! slchtigung 20 bis 50 Stück in
! einer Nacht, hintorlassen keine

Witterung, stellen sich von
I selbst -wieder .

Eciipse ,
beste

Schwaben -
Falle

der Welt.
| Fängt dis 1000 Stück Schwaben,1 RussenundKftchenkäferineiner

Nacht. Pr . Stück 2 Mk. Radicale
j Ausrottung überall garantirt .1 Tausende Anerkennungen.

Fliegenfänger
„Fliegenlust “,
be freit unter Ga«
rantie sämmtliche
R&unsc von Fliegen,
Wespenetc. Grösste
Reinlichkeit. Kein
widerlicher Anblick
und Geruch , wie bei

angefeuchteteni Papier , Tellern
i u . Gläsern . Preis pr. 3 StückSU,80,

6 Stück «>. 3, 12 Stück M. 5,50.
Ia giltfrelev Pllcgdiilelin
pr. Kilo M. 2.50. Versand durch:
Sigtn. Pick ln Dresden - Löbtau.

Me Eliten , (Bßfdtafts*

kauft jedes Quantum zum Ein¬
stampfen bei hohen Preisen. Amt¬
liche Einstanipfatteste ans Verlangen
unentgeltlich. 6924.26 -17

Papierfabrik Wimpfen a. N.

Agent .
Lelstungstähige Fabrik für Haus -

haltnngs Seifen , sucht einen am
hiesigen Platze bei der befferen
Colonialwaaren - Kundschaft gut ein -
geführien 10797 .2.8

Vertrete » .
Offerten unter K< 284 an Rudolf

BBosoe, Frankfurt a . M . , erbeten.

cmiiiitciiifiriiil)
Im Stangeuwald , Bahnstatilm

Tichrnbach-Struth .
Weister, rother u. bunter Saud-'

stei«, vorzügl . Qualität , rohe und
bearbeiteteWerksteiue » sowie
Platte « in allen Dimenfioueu-
Muster der Steine ist in der Jndustrie-
und Gewerbe -Ausstellung Straßburg
zu besichtigen. Preisliste « stehen pa
Verfügung . 8671 .108

Eige «thS« er :
BaaDnUrnehmtr Dinndorf ,

Ttrahburg .
Eftmefl, gezogener Weiseverbringendie einige ^Zeit in zarrückk

>ge
wollen , finden freundliche und liebe¬
volle Aufnahme bei Frau SchHf -
maoher , Hebamme , Dorf Kehl ,
Binkellerstraße 20 »438*
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